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Von Kellys Grammatikou

Stadt Willich. Seit September letzten 
Jahres lebt die 20-jährige Rahel Köppen 
im Zuge eines Weltwärts-Freiwilligen-
dienstes im Ahero Resource Center in 
der Nähe des Victoria Sees in Kenia. 
„Das Center ist eine seit Jahren ge-
wachsene Community Based Organisa-
tion, welche neben der ursprünglichen 
Farm inzwischen auch eine Schule mit 
kostenlosen Mahlzeiten, ein Programm 
für sauberes Trinkwasser, Räumlich-
keiten für Computerkurse und Aus-
bildungen im Bereich Beauty Therapy, 
eine Bäckerei und eine Schneiderei be-
herbergt“, berichtet sie. Innerhalb ihres 
Freiwilligenjahres hat sie zusammen 
mit Miriam und Merle, zwei weiteren 
Weltwärts-Freiwilligen, und der kenia-
nischen Schneiderin Rael Kopiyo ein 
neues Projekt ins Leben gerufen. „Wir 

nähen wiederverwendbare Binden, 
verteilen diese an Schülerinnen und 
führen Einheiten zum Thema sexuelle 
Aufklärung mit ihnen durch“, erzählt 
die Willicherin. Die Menstruation sei 
in der kenianischen Gesellschaft oft 
noch ein Tabuthema und viele junge 
Frauen blieben während ihrer Tage zu 
Hause, anstatt den Unterricht zu be-
suchen. Kostenlose Periodenprodukte 
seien daher eine Möglichkeit, finan-
ziell benachteiligten Schülerinnen zu 
mehr Schulbildung zu verhelfen. Dazu 
gründeten sie die „Rise Empowerment 
Self Help Group“, was vergleichbar mit 
einer Vereinsgründung in Deutschland 
sei. In der Schneiderei von Rael Kopiyo 
wurden zunächst als erstes Projekt 
Beutel genäht. Dann nahm das Projekt 
Fahrt auf. „Innerhalb von anderthalb 
Monaten konnten wir tatsächlich fast 
100 Binden nähen und hatten somit 

genug für unseren ersten Schulbesuch. 
Wir verbrachten den Nachmittag mit 
etwa 70 Mädchen, ein voller Erfolg. 
Rael sprach mit ihnen in Kisuaheli 
über Mental Health, Körperhygiene 
und Sex“, erzählt Rahel Köppen. 

Angefeuert von diesem Erfolg 
arbeiten die vier jungen Frauen weiter 
am Nähen von Binden. Mit Hilfe von 
Spendengeldern von Familien, Freun-
den, dem Willicher Rotary Club und 
der Eine-Welt-Gruppe Anrath konnten 
sogar noch weitere Nähmaschinen 
angeschafft werden. „Ende April kann 
so eine neue Gruppe von Frauen eine 
Ausbildung im Center beginnen“, freut 
sich die Willicherin. 

Zu einem deutlich vergünstigten 
Preis möchte das Center so jungen 
Frauen die Möglichkeit bieten, sich auf 
eigene Füße zu stellen, ein besseres Le-
ben zu beginnen. „Unsere kostenlosen 
Nähkurse für Schülerinnen werden wir 
jedoch weiterhin beibehalten.“

 u Wer die vier Mädels und ihre „Rise Emp-
owerment Self Help Group“ unterstützen 
möchte, kann dies über www.gofundme.
com/f/nahunterricht-und-kostenlose-bin-
den machen. 

Ratssitzung
am Donnerstag

Stadt Willich. Unter 
anderem mit der Satzung 
über die Erhebung von 
Beiträgen nach dem Lan-
des-Kommunalabgaben-
gesetz für straßenbauliche 
Maßnahmen der Stadt 
beschäftigt sich der Wil-
licher Stadtrat bei seiner 
nächsten Sitzung, die am 
kommenden Donnerstag, 
25. April, um 18 Uhr im 
Ratssaal des Schlosses 
Neersen beginnt.
Alle Unterlagen zur 
Sitzung wie immer im 
Ratsinformationssystem 
der Stadt https://ris.stadt-
willich.de/termine.

Die aus Willich stammende Rahel Köppen (Mitte) macht derzeit einen Freiwilligendienst in Kenia. Dort hat sie ein neues Projekt gegründet. In 
der hiesigen Schneiderei werden nicht nur Beutel (Foto) sondern auch Binden für Mädchen gefertigt.  Foto: Privat 

Nähen für ein besseres Leben
Raus aus der gewohnten Umgebung und etwas Sinnvolles machen - 
das wollte die 20-jährige Rahel Köppen aus Willich. Gesagt, getan. 
Nach ihrem Abitur im letzten Jahr packte sie ihre sieben Sachen und 
absolviert für ein Jahr einen Freiwilligendienst in Kenia. Dort hat sie 
mit ein paar Freunden ein wichtiges Projekt ins Leben gerufen. 

Willich. Zu einem Abend 
„voller Genuss, Musik und 
Geselligkeit“, so Willichs 
Marktmeister Volker Braun, 
lädt die Stadt Willich ein: Der 
erste Willicher Feierabend-
markt für 2024 steht am Frei-
tag, 26. April, von 17 bis 22 
Uhr „ins Haus“ – konkret ver-
wandelt sich der Marktplatz 
in einen „place 2 b“ für alle, 
die ihren Feierabend stilvoll 
ausklingen lassen möchten. 
Kulinarisch wird von herz-
haften Snacks bis zu süßen 
Leckereien viel geboten: der 
Feierabendmarkt bietet mit 13 
Händlern eine vielfältige Aus-
wahl an Speisen und Geträn-
ken. Erstmalig dabei ist Tobias  
Theiß mit seinem japanischen 
Foodtruck (typische japani-
sche Speisen), der übrigens 

bereits ab Mittwoch, 24. April, 
vor Ort (im Bereich der lan-
gen Tafel mit Sitzgelegenheit) 
am Start ist: Öffnungszeiten 
Mittwoch, 11:30 bis 19 Uhr, 
Donnerstag 9 bis 19 Uhr als 
Teil des Wochenmarktes und 

halt Freitag beim Feierabend-
markt. 
Außerdem sind David Lintz 
(Lintz Gourmet Käsestand, 
bekannt vom Wochenmarkt 
Schiefbahn) und Tom Hart-
ings (nagelneuer Foodtruck 

mit Pommes und Wurst, Start-
up-Unternehmen aus Willich) 
erstmals am Start.   
Für die musikalische Unter-
malung sorgt diesmal die 
Willicher Formation „Honey 
Hush“: Frei nach dem Motto 
„Shut up and play the blues!“ 
ist „Honey Hush“ benannt 
nach einem Bluessong von 
Big Joe Turner von 1953. Die 
Band spielt selten gehörte 
Rhythm’n’Blues-Klassiker aus 
fünf Jahrzehnten mit einem 
eigenen und authentischen 
Sound (mit Frank Born, 
Matze Heft, Rado Valjak und 
Selim Öztamur). 
Braun: „Das Team vom Stadt-
management wünscht allen 
Beteiligten und den Besu-
chern beim Feierabendmarkt 
Willich, viel Spaß und Erfolg.“

Darauf darf man sich am kommenden Freitag freuen: Auf den ersten Feier-
abendmarkt in Willich in diesem Jahr.  Foto: Mocnik

Endlich wieder Feierabendmarkt 
Lokales

Heute gemeinsam
singen in Willich

Willich. Zu einem 
beschwingten Mitsing-
konzert „Alte Schlager 
gemeinsam singen“ wird 
herzlich eingeladen am 
heutigen Sonntag, 21. 
April, um 16 Uhr im 
katholischen Pfarrheim 
von St. Katharina, Hüls-
donkstraße 13, in Willich. 
Organisiert wird das 
Mitsingkonzert von dem 
Ökumenischen Projekt 
„Frauen Leben Ökumene“ 
der Evangangelischen 
Emmaus-Kirchengemein-
de & Pfarre St. Katharina. 

Aktuell

Zahl am Sonntag

61 000
61 000 Bilder wurden für 
das Weltpressefoto 2024 
eingereicht. Die Wahl der 
Jury fiel auf ein besonderes 
Foto von Mohammed Salem: 
Er hatte eine junge paläs-
tinensische Frau mit einem 
toten Kind im Arm im Gaza-
streifen abgelichtet.

Zitat der Woche

„Es sind Milben, die der 
Statue ihre rötliche Farbe 
verleihen.“

Wie das Bistum Dresden-Mei-
ßen mitteilte, ist das „Wun-
der“ um die Marienfigur im 
sächsischen Ostro aufgeklärt. 
Bei der von Wanderern ent-
deckten roten Substanz auf 
der Madonna handelt es sich 
nicht um Blut.
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